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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

König Manfred von Hohenstaufen gründete 1256 die Stadt Manfredonia. Zusammen mit der Stadtgründung erfolgte auch der Bau einer Burg, welche außerhalb der

im Schachbrettmuster angelegten Stadt errichtet wurde. Nach dem Tode Manfreds in der Schlacht von Benevent wurde die Burg unter dem neuen Herrscher, Karl

von Anjou, vollendet. Das Kastell von Manfredonia ist die besterhaltenste Anlage der Capitanata (Region im nördlichen Apulien) und von ganz besonderem Interesse,

da detaillierte Bauakten aus der Anjou-Zeit vorliegen, welche einen gewissen Einblick in den Bauablauf geben.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 41°37'49.7" N, 15°55'20.9" E

Höhe: 5 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Die A14 (Autostrada Adriatica) an der Abfahrt Foggia verlassen und über die SS89 in Richtung Manfredonia fahren. Die SS89 an der

Ausfahrt Manfredonia-Nord verlassen und über die Via Gargano in Richtung Zentrum fahren. Nach ca. 1 km links in die Via Alessandro

Volta abbiegen und dieser bis zum Ende folgen. Dort rechts in die Via Miramare abbiegen.

Nach ca. 300 m erreicht man die Burg.

Kostenlose und -pflichtige Parkmöglichkeiten rund um die Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Im Castello ist das Museo Nazionale del Gargano untergebracht.

Täglich: von 8:30 - 13:30 & 15:30 - 19:30 Uhr

Eintrittspreise
Burg: kostenlos

Museum: kostenpflichtig
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Vor der Burg befindet sich ein großer Spielplatz.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!
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1256 Manfredonia wird von König Manfred, dem Sohn von Friedrich II. von Hohenstaufen, für die Bewohner der durch Erdbeben zerstörten

Stadt Siponto, gegründet. An der Nordost-Ecke der Stadt wird gleichzeitig mit dem Bau des Kastells begonnen.

1266 Manfred von Hohenstaufen fällt in der Schlacht von Benevent gegen Karl von Anjou. Das Kastell ist zu dieser Zeit noch nicht vollendet.

nach 1266 Nach dem Sieg über die Staufer wird das Kastell unter Karl von Anjou zu seiner heutigen Form vergrößert. Für die Bauleitung wird Pierre

d'Agincourt aus der französischen Heimat der Anjou geholt.

14. - 16. Jh. Man fügte dem älteren, mit vier Ecktürmen (drei runde Türme, ein viereckiger Turm) versehenen Kern einen Mauerring mit drei runden

Türmen und eine fünfeckige, in Richtung der Stadt blickende Bastion (Baluardo dell'Annunziata) hinzu.
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[28.02.2017] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[27.06.2011] - Neuerstellung.
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